
Zeitschrift: Schweizer Soldat : die führende Militärzeitschrift der Schweiz

Herausgeber: Verlagsgenossenschaft Schweizer Soldat

Band: 93 (2018)

Heft: 9

Artikel: Tell : Heimat, Freiheit

Autor: Wüthrich, Ernst

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-816863

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-816863
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


September 2018 I SCHWEIZER SOLDAT

Tell: Heimat, Freiheit
Teil lässt sich historisch nicht nachweisen. Aber nach Gottfried
Kelter ist der Gehalt einer Sage wichtiger als deren Inhalt.

Von Professor Ernst Wüthrich, Geschäftsführer CONCERT200, Veranstalter der Tell-Oper

Und selbst der kritische Historiker Jean-

François Bergier zeigt, wie gut diese

Geschichte die damaligen Verhältnisse und

den Freiheitskampf wiedergibt («Wilhelm
Teil», Römerhofverlag).

Eine geschichtliche Tatsache

Da wagt es doch ein Volk mit seinen
anerkannten Führern, der Zentralmacht Habsburg

und seinen Vertretern vor Ort zu trotzen!

Der mit der Tellerzählung eng
verbundene Anfang der Schweiz ist denn
auch eine historische Tatsache.

Es brauchte drei Kriege. Die Freiheitskämpfer

waren meist einfache Hirten,
Jäger, Fischer und Handwerker. Die
berggängigen Kämpfer verstanden es, die Vorteile

des schwer zugänglichen Geländes zu

nutzen. Bald entstand inmitten Europas
ein kleines unabhängiges Land mit föderativer

Vielfalt, zumal sich weitere Gebiete
und Sprachregionen dazu gesellten.

Nation aus eigenem Willen

Diese selbsterschaffene Willensnation war

einmalig und umgeben vom Gegenteil -
den Grossmächten mit zentraler, oft auch

absolutistischer Führung. Deren Grenzen

waren meist das Resultat von Eroberung
und Vernichtung zulasten des Volkes:
keine Willensgrenzen.

Die Schweiz überlebte dann die

folgenden gut 700 Jahre - während
rundherum noch bis zum Zweiten Weltkrieg
Königreiche und Diktaturen das Volk
beherrschten.

Einzigartige Werte

Die Vielfalt und regionale bis lokale

Selbstbestimmung waren ideale

Voraussetzung zur Entstehung der einzigen
Direktdemokratie und deren föderativer
Struktur. Unsere Werte «Direktdemokratie,

Föderalismus, Unabhängigkeit und
Neutralität» werden durch eine wache
Gesellschaft und konkurrenzstarke
Wirtschaft, aber auch durch eine zeitgemässe

Verteidigung glaubwürdig erhalten.

Während sich unsere Vorfahren auf
das schwierige Gelände und den Schutzwall

Jura noch verlassen konnten, ist die

Verteidigung bekanntlich sehr

kapitalintensivgeworden: Sicherheit und Unabhängigkeit

sind nicht billig zu haben.

Der Chor: 160 Sängerinnen und Sänger.

Oper: 20% Rabatt für
unsere Leserschaft!
Neu: Teil jetzt als OPER in Interlaken

vom 8. bis 15. September 2018.

Leserinnen und Leser des

SCHWEIZER SOLDAT haben 20%

Rabatt auf jedes gekaufte Ticket, soweit
noch Platz. Bei Buchung anfügen: «Rabatt

20% SCHWEIZER SOLDAT».
Buchung: über info@tellspiele.ch

oder über Telefon 033 822 37 22 mit
Aufführungsdatum und Preiskategorie.

Der verhasste Gessler hoch zu Ross.

Vom 8.-15. September wird in interlaken vor der berühmten Tell-Naturkulisse die Rossini-Oper Wilhelm Teil aufgeführt.
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